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Feuer in Mollberg eindeutig Brandstiftung 
Versicherung setzt Belohnung in Höhe von 10 000 Euro aus – Ermittlungen 
laufen auf Hochtouren 

 
Frank Kedziora (l.) mit Spürhund „Willi“ und sein Kollege Michael Tholen mit „Einstein“ waren gestern am 
Mollberger Tatort im Einsatz, um nach Brandbeschleunigern zu suchen.  Bild: WOLGANG MÜLLER  

MOLLBERG Gestern suchten Spürhunde nach Brandbeschleunigern. Zeugen werden gesucht. 

Von Wolfgang Müller 

MOLLBERG - Nach den bisherigen Ermittlungen der Polizei ist eindeutig Brandstiftung die Ursache 
für das Feuer, dem am Montag die Scheune und das leer stehende Wohnhaus eines Bauernhofes in 
Mollberg zum Opfer fielen. Der Schaden beträgt nach ersten Schätzungen 600 000 Euro. Die 
Oldenburger „Gegenseitigkeit“-Versicherung hat für Hinweise, die zur Ergreifung des Täters führen, 
eine Belohnung in Höhe von 10 000 Euro ausgesetzt.  

Die Ermittlungen der Polizei laufen auf Hochtouren; gestern wurden Spürhunde eingesetzt. „Willi“ 
mit Hundeführer Frank Kedziora aus Osnabrück und Michael Tholen mit „Einstein“ waren im Einsatz, 
um nach Brandbeschleunigern zu suchen. 

Mögliche Hinweise erbittet die Polizei unter 04488/8330. 

 

Quelle: http://www.nwzonline.de/blaulicht/feuer-in-mollberg-eindeutig-brandstiftung_a_6,1,3724387360.html 



 

	  


